
#notmyhochschulgesetz 
Novelle des Hochschulgesetzes 

Worum geht es?  

- In Bayern soll ein neues Hochschulgesetz verabschiedet werden, 
welches die Hochschullandschaft fundamental verändert. 

Was ist im Hochschulgesetz überhaut verankert? 

- Regelt alle Angelegenheiten, Rechte, Pflichten, Strukturen und 
Abhängigkeiten der Universitäten & Hochschulen in Bayern.

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 

 
Informiere dich weiter:  

 https://wiki.stuve.fau.de/_media/uniweit:gremien:konvent:positionspapier_zur_novellierung_des_bayhschg.pdf (Studierendenvertretung der 
Universität Erlangen-Nürnberg)  

 https://offener-brief-hochschulreform-by.de/brief/brief.pdf (Über 1.000 bayerische Professor*innen haben unterschrieben, davon über 200 von der 
FAU, darunter Frau Martschinke, Frau Gläser-Zikuda, Herr Kammerl, Herr Frederking) 

 https://www.stmwk.bayern.de/allgemein/meldung/6576/talente-foerdern-und-wettbewerb-staerken-freistaat-bringt-umfassende-hochschulreform-
auf-den-weg.html (Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft und Kultus)  

 https://www.br.de/nachrichten/bayern/aufgehuebschtes-fuehrerprinzip-wirbel-um-hochschulgesetz,SDP1WmA (BR Nachrichten)  
 https://www.gew-bayern.de/presse/detailseite/neuigkeiten/zur-aenderung-des-hochschulgesetzes/  (Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft) 
 https://www.bllv.de/vollstaendiger-artikel/news/bllv-kritisch-gegenueber-reform-des-bayerischen-hochschulgesetzes/ (Bayerische Lehrer- und 

Lehrerinnenverband e.V.)  
Gehe auf Demos, z.B.: hier:  

 Kundgebung am 14.02.2021 um 15 Uhr auf dem Schlossplatz in Erlangen  
Unterschreibe die Petition:  

 https://stuve.fau.de/petition/  

Die Unterschiede 

 
 Aushebelung der Gremien der akademischen Selbstverwaltung: 

o Mitbestimmung für Universitätsmitarbeiter*innen und Student*innen im Senat und weiteren Gremien nicht mehr gesetzlich 
verankert 

o Fakultäten oder Senat als Entscheidungsinstanzen nicht mehr gesetzlich vorgegeben  
o Aushöhlung von Mitbestimmungsstrukturen 

 Mehr Einfluss von Hochschulleitung und Unternehmen 
o Stärkung der Position von Hochschul-Präsident*in 
o Gefährdung der Wissenschaftsfreiheit durch private Interessen 
o Entmachtung demokratischer Strukturen 

 
 Die unternehmerische Hochschule als Ziel  

o Ausrichtung aller Fächer an wirtschaftlichen Maßstäben 
o Kooperationen zwischen Hochschulen und Wirtschaft sollen erleichtert werden 
o Ökonomisierung der Hochschulen wird zu Verteilungskonflikten beitragen 
o Vernachlässigung drittmittelschwacher/kleinerer Fächer (bspw. Pädagogik) 

 Unterrepräsentanz der Lehre 
o Neuer Fokus: Forschung und Transfer (Exzellenzwettbewerbe) 
o Lehre und ihre Qualität spielen eine völlig untergeordnete Rolle 

 Massive Vernachlässigung des Lehramts 
o Wir verlieren im Konkurrenzkampf um Forschungs-, Gebäude- und Lehrfinanzierung 
o Lehrer*innenbildung bleibt im neuen Gesetz unerwähnt 

Globalhaushalt (ein Topf): Gefahr der Finanzierungskonkurrenz von Fächern  
 

Mehr Macht für Präsident*in und Unternehmen (wirtschaftliche Ausrichtung) 
Mitspracherechte können massiv eingeschränkt werden 

 
 Möglichkeit einer umfassenden allgemeinen Gebührenerhebung (insbesondere für Nicht-EU Studierende) 
 Mögliche Gebührenerhebung oder Outsourcing für einzelne Leistungen (Eignungsprüfungen, Leistungstests, Qualifikationskurse z.B. 

Sprachkurse, Sprachprüfung, Zulassungsverfahren) 
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Mögliche negative Auswirkungen des neuen Gesetzes:  

Potentielle Studiengebührenerhebung  
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Bisheriges Hochschulgesetz 

1. Regulierte Haushaltsmittel für einzelne Bereiche der Lehre 
und Forschung  

2. Gesetzlich verankerte Mitbestimmung für 
Universitätsmitarbeiter*innen und Student*innen im Senat 
und weiteren Gremien  

3. Allgemeine Studiengebühren werden nicht erhoben  

Mögliches neues Hochschulgesetz 

1. Globalhaushalt (ein Topf) Gefahr der Finanzierungskonkurrenz 
von Fächern  

2. Mehr Macht für Präsident*in und Unternehmen (wirtschaftliche 
Ausrichtung); Mitspracherechte können massiv eingeschränkt 
werden  

3. Potenzielle Studiengebührenerhebung  

Das neue Hochschulgesetz entspricht nicht deinen Vorstellungen? Werde aktiv!   


